
 

STADTGEMEINDEAMT  FRIESACH 

A-9360 FRIESACH, FÜRSTENHOFPLATZ 1 

DVR.NR.: 51276 
 

 

N i e d e r s c h r i f t  

(in der Fassung gemäß § 45 Abs 6 K-AGO) 

zu der im Festsaal des Rathauses der Stadtgemeinde Friesach stattgefundenen 

2. Sitzung des Gemeinderates 2022 

(02/2023) 

am Dienstag, dem 04. Juli 2023 um 18.30 Uhr 

 

Die Einladung zur Gemeinderatssitzung erfolgte nachweislich durch Zustellung über das 

Gemeindeintranet am 23. Juni 2023 unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung. 

Gleichzeitig wurde die Einladung samt Tagesordnungspunkten auf der Amtstafel vor dem Rathaus 

sowie auf der elektronischen Amtstafel auf der Homepage 

der Stadtgemeinde Friesach kundgemacht. 

 

Anwesende Mitglieder des Gemeinderates 

1.  Josef Kronlechner Bürgermeister/Vorsitzender  

2.  Uschi Heitzer 1. Vizebürgermeisterin  

3.  Reinhard Kampl 2. Vizebürgermeister  

4.  Mag. Stefan Pachler MBA Stadtrat  

5.  Ing. Helmut Wachernig Stadtrat  

6.  Ewald Grün Stadtrat  

7.  Irene Buggelsheim Gemeinderätin  

8.  Lukas Kernmayer Gemeinderat  

9.  Hubert Groicher Gemeinderat  

10.  Sigurd Kronlechner Gemeinderat  

11.  Ing. Heinz Pöllinger Gemeinderat  

12.  Michael Apolloner Gemeinderat  

13.   Christian Höferer Gemeinderat  

14.  Haimo Kandolf Gemeinderat  

15.  MMag. Silke Notsch Gemeinderätin entschuldigt 

16.  Christoph Neuwirther Gemeinderat  
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17.  Mag. Stefan Hundsbichler Gemeinderat  

18.  Robin Reif Gemeinderat  

19.  Jaqueline Kreuzer Gemeinderätin  

20.  Gernot Wispichler Gemeinderat  

21.  Markus Möller Gemeinderat  

22.  Michael Schabernig Gemeinderat  

23.  Dr. Otto Liechtenecker Gemeinderat  

24.  Rainer Galler Ersatz-Gemeinderat für MMag. Silke Notsch 

weitere anwesende Personen 

25.  Mag. Bettina Waidhofer Amtsleiterin/Schriftführerin  

 

mit folgender 

 

TAGESORDNUNG 

1.  Eröffnung und Begrüßung 

2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung 

4.  Bestellung der Protokollfertiger 

5.  Niederschrift vom 26.April 2023 

6.  Straßenbau Minachweg – Auftragserteilung 

7.  Integrierte Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung „GEWERBEZONE FRIESACH NORD“ 

8.  Auflassung von Straßenflächen im Bereich der Ortschaft Zeltschach 

9.  Berichte 

10. E Vereinbarung über den Betrieb der Kindertagesstätte Minitreff 

11. E Reparatur / Neuanschaffung Tore FF St. Salvator 

12. E Ankauf Husqvarna P 524X für Bauhof 

13. E Resolution Zukunft Mittelkärnten 
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Beginn: 18.30 Uhr 

Ende: 20.10 Uhr 

 

Fragestunde 

 

Während offener Frist sind keine Fragen eingelangt. 

 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

 

Bürgermeister Josef S. Kronlechner eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder zum 

Gemeinderat der Stadtgemeinde Friesach. 

 

 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben, wenn gem. § 37 Abs. 1 K-AGO mit dem Bürgermeister oder seinem 

Stellvertreter mindestens zwei Drittel der Mitglieder des Gemeinderates anwesend sind. 

 

Entschuldigt ist MMag. Silke Notsch. 

Als Ersatz-Gemeinderat ist Rainer Galler erschienen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

3. Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung 

 

Die Tagesordnung wurde den Mitgliedern zum Gemeinderat der Stadtgemeinde Friesach entsprechend 

den Bestimmungen des § 35 Abs 2 der K-AGO übermittelt. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der Aufnahme des Tagesordnungspunktes 

10. E – Vereinbarung über den Betrieb der Kindertagesstätte Minitreff 

11 E Reparatur / Neuanschaffung Tore FF St. Salvator 

12. E Ankauf Husqvarna P 524X für Bauhof 

13 E Resolution Zukunft Mittelkärnten 

die Zustimmung erteilt? 

 

Wird der ergänzten Tagesordnung die Zustimmung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Aufnahme der Tagesordnungspunkte 
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10 E Vereinbarung über den Betrieb der Kindertagesstätte Minitreff 

11 E Reparatur / Neuanschaffung Tore FF St. Salvator 

12. E Ankauf Husqvarna P 524X für Bauhof 

13 E Resolution Zukunft Mittelkärnten 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der erweiterten Tagesordnung die Zustimmung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die erweitere Tagesordnung. 

 

 

4. Bestellung der Protokollfertiger 

 

Die Protokollfertiger werden von den Fraktionen genannt und vom Gemeinderat bestellt. 

 

 

Zu Protokollfertigern werden, 

(SPÖ) Sigurd Kronlechner und (LMS) Dr. Otto Liechtenecker 

bestellt. 

 

 

5. Niederschrift vom 26. April 2023 

 

Die Niederschrift liegt vor und ist allen Gemeinderatsmitgliedern übermittelt worden. Unterfertigt 

wird jedes Sitzungsprotokoll gem. § 45 Abs 4 K-AGO vom Bürgermeister und zwei weiteren durch den 

Gemeinderat jeweils zu bestellende Mitglieder des Gemeinderates (Protokollfertiger), sowie von der 

Schriftführerin. 

 

Abänderungsanträge sind keine eingelangt. 

 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Niederschrift vom 21. Dezember 2022 

 

 

6. Straßenbau Minachweg – Auftragserteilung 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 20. Juni 2023 

 

Der Minachweg ist dringend sanierungsbedürftig. 



 

 

 
Seite 5 von 45 Niederschrift zur 02. Gemeinderatssitzung am 04. Juli 2023 – Fassung nach § 45 Abs 6 K-AGO 

 
Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 

Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

 

Mittels Leistungsverzeichnis wurden drei Firmen zur Angebotslegung aufgefordert, wobei lediglich die 

Firma Bauunternehmung Granit Gesellschaft m.b.H. und die Swietelsky AG ein Angebot gelegt haben. 

Die Firma Steiner Bau GesmbH hat aufgrund mangelnder Kapazitäten von der Angebotslegung 

abgesehen. 

 

Nachstehende Angebot sind binnen offener Frist eingelangt: 

 

Swietelsky AG Angebotssumme brutto EUR 149.377,19 

Bauunternehmung Granit Gesellschaft m.b.H. EUR 118.890,77 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Annahme des Angebotes der Firma Bauunternehmung Granit 

Gesellschaft m.b.H. ausgesprochen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende 

Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Firma Bauunternehmung Granit Gesellschaft m.b.H mit der 

Sanierung des Minachweges beauftragt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Firma Bauunternehmung Granit Gesellschaft m.b.H. mit der Sanierung des 

Minachweges zu beauftragen. 

 

 

7. Integrierte Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung „GEWERBEZONE FRIESACH NORD“ 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner, StR Ing. Helmut Wachernig 

Stadtrat: 20. Juni 2023 

 

Die beabsichtigte Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung „Gewerbezone Friesach Nord“ mit einem 

Gesamtausmaß von rund 41.779 m² in der Zeit vom 25.04.2023 bis 23.05.2023 im Sinne der geltenden 

Bestimmungen des K-ROG 2021 idgF. wurde elektronisch und auf der Amtstafel der Stadtgemeinde 

Friesach kundgemacht. Einwände sind bei der Stadtgemeinde Friesach keine eingelangt. Die 

fachlichen Gutachten liegen vor. Auch wurde das von Herrn MMag. Gruber von der Raumplanung AKL. 

geforderte raumordnungsfachliche Gutachten „Gewerbezone Friesach Nord“ von Raumplaner 

DI Maitisch vom Zivilingenierbüro Lagler, Wurzer & Knappinger ausgearbeitet. 

 

Gegenständliche Widmungsfläche wurde bereits mit dem Widmungsfall 3a) - 3e)/2021 vorgeprüft, 

wobei hier schon die Bebauungsverpflichtung mit Besicherung durch den Grundeigentümer vorgelegt 

worden ist.  
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Ausschuss und Stadtrat haben sich einstimmig für den gegenständlichen Flächenwidmungsfall mit 

integrierter Bebauungsplanung „Friesach-NORD“ 7a) bis 7e)/2022 (vormals: 3a) bis 3e)/2021) unter 

Grundlage des Verordnungsentwurfes ausgesprochen und stellen den Antrag an den Gemeinderat auf 

Genehmigung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der gegenständliche Flächenwidmungsfall mit integrierter Bebauungsplanung 
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„Friesach-NORD“ 7a) bis 7e)/2022 (vormals: 3a) bis 3e)/2021) 

unter Grundlage des Verordnungsentwurfes genehmigt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den gegenständliche Flächenwidmungsfall mit integrierter Bebauungsplanung 

„Friesach-NORD“ 7a) bis 7e)/2022 (vormals: 3a) bis 3e)/2021) 

unter Grundlage des Verordnungsentwurfes und 

ersucht den Gemeinderat um seine Zustimmung. 

 

 

8. Auflassung von Straßenflächen im Bereich der Ortschaft Zeltschach 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 07.03.2023 

 

Die Vermessungsurkunde der Fa. ANST Geo Vermessung ZT GmbH., Friesach, GZ. 234019-V1-U vom 

24.05.2023 liegt vor – auf deren Grundlage wurde von der Verordnungsentwurf ausgearbeitet. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll auf Grundlage des oa. Verordnungsentwurfes und der nun vorliegenden 

Vermessungsurkunde eine Teilfläche aus dem öffentlichen Gut, Grundstück Nr. 3031/2 der 

KG. Zeltschach im Ausmaß von 222 m² aufgelassen und der Liegenschaft EZ.362 der 

KG. Zeltschach (Trattnig/Janz) dazugeschlagen werden? 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den vorliegenden Verordnungsentwurf auf Grundlage der Vermessungsurkunde der Fa. ANGST 

Geo Vermessung ZT GmbH GZ 234019-V1-U vom 24.05.2023, 

sodass eine Teilfläche aus dem öffentlichen Gut, Grundstück Nr. 3031/2 

der KG Zeltschach im Ausmaß von 222 m² aufgelassen und 

der Liegenschaft EZ.362 der KG. Zeltschach (Trattnig/Janz) dazugeschlagen wird. 

 

 

10. E Vereinbarung über den Betrieb der Kindertagesstätte Minitreff 

 

Berichterstattung: 2. Vzbgm Reinhard Kampl 

Stadtrat: 04. Juli 2023 

 

Aufgrund des neuen Kärntner Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes ist es zwingend erforderlich 

mit den Trägern der Kinderbetreuungseinrichtungen je einen Vertrag über den Betrieb abzuschließen. 

 

Mit dem Pfarrkindergarten gibt es bereits einen bestehenden Vertrag. 

 

Die wesentlichen Bestandteile in der Vereinbarung mit der „Kindernest“ gemeinnützige 

Kinderbetreuungsgesellschaft mbH (Minitreff) sind nachstehende: 

 

1. Jede Gemeinde hat dafür Sorge zu tragen, dass für jedes Kind, das den Hauptwohnsitz 

innerhalb des Gemeindegebietes hat, ein Platz in einer Kinderbetreuungsstätte vorliegt – dies 

ab Vollendung des ersten Lebensjahres. Dies für mindestens 20 Stunden an vier Tagen in der 

Woche. 

2. Der Träger (Kindernest) ist für die Anstellung des pädagogischen Personals zuständig. 

3. Der Träger verpflichtet sich zu einer sparsamen und wirtschaftlichen Betriebsführung. 

4. Die Anschaffung von nicht geringfügigen Wirtschaftsgütern ist mit der Stadtgemeinde 

abzusprechen. 

5. Der Träger darf kein Entgelt für den Besuch der Betreuungsstätte einheben. Davon 

ausgenommen sind Kosten für Verpflegung oder Zusatzleistungen. 

6. Ab dem Kindergartenjahr 2024/2025 bedarf die Aufnahmen von Kindern, die nicht in der 

Stadtgemeinde Friesach ihren Hauptwohnsitz haben, der Zustimmung durch die 

Standortgemeinde. 

7. Die Stadtgemeinde Friesach verpflichtet sich die Deckung des unbedingt erforderlichen 

Betriebsabganges zu übernehmen. Davon ausgenommen sind jedenfalls Zusatzleistungen und 

Essensbeiträge. 

8. Die Gemeinde kann über freie Plätze in der Betreuungsstätte verfügen, sofern die Höchstzahl 

an Kindern in einer Gruppe nicht erreicht wird. 

9. Das Budget ist vom Träger jeweils bis zum 31.10. zu übermitteln. 

10. Die Abrechnung erfolgt jeweils bis zum 30.04. des Folgejahres. 

11. Der Abgang ist binnen 3 Monaten auszugleichen. 

12. Die Vereinbarung tritt mit 01.09.2023 in Kraft und wir auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. 

13. Kündigungsmöglichkeit unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 18 Monaten zum 31.08. 

eines jeden Kalenderjahres ohne Angaben von Gründen mittels eingeschriebenen Briefes. 
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Wortmeldung Rainer Galler: 

„Auch die Kindergruppe St. Salvator wird noch in diesem Jahr auf das neue Gesetz umstellen und an 

die Gemeinde bezüglich eines Vertrages herantreten. Der Vertrag wird sich an dem Mustervertrag des 

Landes orientieren.“ 

 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für den Abschluss des Vertrages ausgesprochen und ersucht den 

Gemeinderat um seine Zustimmung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Vereinbarung über den Betrieb der Kindertagesstätte Minitreff 

in der Stadtgemeinde Friesach abgeschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Vereinbarung über den Betrieb der Kindertagesstätte Minitreff 

in der Stadtgemeinde Friesach. 
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11. E Reparatur / Neuanschaffung Tore FF St. Salvator 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 04. Juli 2023 

 

Die Einfahrtstore der FF St. Salvator sind defekt – haben keine Absturzsicherung – und müssen nun 

erneuert werden. 

Es liegen zwei Varianten vor: 

 

Vatiante 1 – die Tore werden repariert: 
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Variante 2 – die Tore werden komplett getauscht – hier liegen zwei Angebote vor: 
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Wortmeldung StR Ewald Grün: 

„Das Rüsthaus in St. Salvator ist 40 Jahre alt – die Sanierung steht an und die Tore sind ein erster 

Schritt.“ 

 

Wortmeldung Christoph Neuwirther: 

„Die Tore müssen dringend erneuert werden.“ 

 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Neuanschaffung der Tore bei der Firma eos ausgesprochen 

und ersucht den Gemeinderat um seine Zustimmung. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Sollen die Tore bei der Firma eos neu angeschafft werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Neuanschaffung der Tore für die FF St. Salvator und 

die Budgetierung im 1. Nachtragsvoransschlag. 

 

 

12. E Ankauf Husqvarna P 524X für Bauhof 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 04. Juli 2023 

 

Für den Bauhof soll ein neues Arbeitsgerät angeschafft werden – ein Husqvarna P524X (fahrbarer 

Mäher). 

 

Nachstehende Angebote liegen vor: 
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Wortmeldung Ing. Helmut Wachernig: 

„Weitere Angebote sollten eingeholt werden.“ 

 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Anschaffung des Mähers ausgesprochen und ersucht den 

Gemeinderat um seine Zustimmung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll ein allradbetriebener Aufsitzmäher im Wert von ca EUR 20.000 angeschafft werden? 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

einen allradbetriebenen Aufsitzmäher im Wert von ca EUR 20.000 

anzuschaffen – dies nach Budgetierung im 1. Nachtragsvoranschlag. 

 

 

13. E Resolution Zukunft Mittelkärnten 

 

Berichterstatter: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 04. Juli 2023 
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Wortmeldung Hubert Groicher: 

„Der Raum Friesach, Mittelkärnten und St. Veit sind massiv betroffen. Die Bahnhöfe zwischen St. 

Veit und Knittelfeld werden zurückgebaut, damit kein Railjet mehr stehen bleibt – dies, obwohl die 

Bahnstrecke perfekt ausgebaut ist.“ 

 

Wortmeldung Ing. Helmut Wachernig: 

„Grundsätzlich kann man sagen, dass die gesamte Politik in Kärnten geschlafen hat. Der 

Koralmtunnel ist ein tolles Projekt, die Auswirkungen auf die Peripherie sind aber enorm. Eine 

Abwanderung der Firmen und auch der Arbeitskräfte ist zu erwarten.“ 

 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für den Abschluss der Resolution ausgesprochen und ersucht den 

Gemeinderat um seine Zustimmung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Resolution wie vorliegend an BMin Gewessler übermittelt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Resolution „Zukunft Mittelkärnten“ wie vorliegend an 

BMin Gewessler zu übermitteln. 
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14. E Selbstständiger Antrag 

 

Von Stadtrat Ing. Helmut Wachernig, GR Christoph Neuwirther, GR Mag. Stefan Hundsbichler, 

GR Robin Reif und E-GR Rainer Galler wurde nachstehender selbständiger Antrag eingebracht. 

 

 

 
 

Bürgermeister Kronlechner: 

„Nach all den Besprechungen die es bereits gegeben hat, gehe ich davon aus, dass es einen Geh- aber 

keinen Radweg geben wird.“ 

 



 

 

 
Seite 42 von 45 Niederschrift zur 02. Gemeinderatssitzung am 04. Juli 2023 – Fassung nach § 45 Abs 6 K-AGO 

 
Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 

Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

Wortmeldung StR Ewald Grün: 

„Ich bin bereits seit einem Jahr an dieser Sache dran. Mit der Straßenmeisterei und auch mit 

Landesrat Gruber habe ich bereits Gespräche geführt. Der Straßenmeister Pemperger ist für das 

Projekt und auch Landesrat Gruber ist grundsätzlich dafür. Man kann also sagen, dass der Gehweg 

bereits in den Startlöchern steht.“ 

 

 

Der Antrag wird dem Straßenausschuss zur weiteren Behandlung zugewiesen. 

 
 

15. E Dringlichkeitsantrag gemäß § 42 K-AGO 

 

Von Stadtrat Ing. Helmut Wachernig, GR Christoph Neuwirther, GR Mag. Stefan Hundsbichler, GR Robin 

Reif und E-GR Rainer Galler wurde nachstehender Dringlichkeitsantrag gemäß § 42 K-AGO eingebracht. 

 

 
 

 

Ein Dringlichkeitsantrag ist ein Antrag, welcher ohne Vorberatung im Gemeinderat behandelt werden 

soll. Zwingende Voraussetzung ist die Bezeichnung des Antrages als Dringlichkeitsantrag. 

 

Zunächst hat der Gemeinderat über die Dringlichkeit des Antrages abzustimmen. Zur Annahme der 

Dringlichkeit ist die Zustimmung von mindestens zwei Dritteln der in beschlussfähiger Anzahl 

anwesenden erforderlich. 
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Bürgermeister Josef Kronlechner: 

„Zu der ersten Sitzung am 24. Juli 2023 wurden bereits alle Stadträte, Michael Schabernig, der 

Kommandant der FF Friesach, der Bauhofleiter und auch die Amtsleiterin eingeladen. Dieses 

Gremium sollte und wird in Zukunft in allen Belangen informiert und soll mitentscheiden. Daher sehe 

ich nicht die Dringlichkeit einen eigenen Ausschuss zu bilden.“ 

 

Wortmeldung Michael Schabernig: 

„Mit dem Thema Rüsthaus sollte man sensibel umgehen. Der Ball rollt und jetzt sollten wir rasch und 

unkompliziert arbeiten.  

 

Wortmeldung StR Ing. Helmut Wachernig: 

„Es soll kein Ausschuss im Sinne der AGO gebildet werden – eine Arbeitsgruppe mit fixen Personen soll 

gebildet werden.“ 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird dem von den unterzeichneten Mitgliedern zum Gemeinderat 

eingebrachten Antrag die Dringlichkeit zuerkannt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

dem vorliegenden Antrag die Dringlichkeit zuzuerkennen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll eine Arbeitsgruppe Rüsthaus und Bauhof neu mit nachstehenden Personen gegründet 

werden 

Bürgermeister Kronlechner 

1. Vizebürgermeisterin Uschi Heitzer 

2. Vizebürgermeister Reinhard Kampl 

Mag. Stefan Pachler 

Ing. Helmut Wachernig 

Ewald Grün 

Michael SChabernig 

Bauhofleiter Werner Ebenwaldner 

Bauhofleiter-Stellvertreter Josef Führer 

FF-Kommandant Joachim Steindorfer 

FF-Kommandant Stellvertreter Wolfgang Unterweger 

Sachbearbeiterin Nicole Wakonig 

Amtsleiterin Bettina Waidhofer 

Architekt Pichorner 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, Galler, 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

eine Arbeitsgruppe mit nachstehenden Personen einzurichten: 

Bürgermeister Kronlechner 
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1. Vizebürgermeisterin Uschi Heitzer 

2. Vizebürgermeister Reinhard Kampl 

Stadtrat Mag. Stefan Pachler 

Stadtrat Ing. Helmut Wachernig 

Stadtrat Ewald Grün 

Michael Schabernig 

Bauhofleiter Werner Ebenwaldner 

Bauhofleiter-Stellvertreter Josef Führer 

FF-Kommandant Joachim Steindorfer 

FF-Kommandant Stellvertreter Wolfgang Unterweger 

Sachbearbeiterin Nicole Wakonig 

Amtsleiterin Bettina Waidhofer 

Architekt Pichorner 

 

 

9. Berichte 

 

Bürgermeister Kronlechner 

 

Die neue Kindergruppe wird nicht eingerichtet – alle Kinder konnten in den bestehenden 

Einrichtungen untergebracht werden. 

 

Das Open Air der Stadtkapelle war ein großer Erfolg – ebenso die Premiere der Burghofspiele. 

 

Der Spar Markt Krabber wird übernommen. Ein Antrag auf Unterstützung wird an die Gemeinde 

gerichtet werden. 

 

Die letzte Mieterin im Steinbruchweg ist leider verstorben. Mit der Landeswohnbau wurden bereits 

Gespräche geführt. 

 

Dr. Otto Liechtenecker wurde in das Gremium des Aufsichtsrates der KABEG nominiert. 

 

 

Stadtrat Ewald Grün: 

 

Wasserwerk Friesach ist fertig saniert. Die Schüttungen bei allen Gemeindequellen haben sich 

verdreifacht – dem Wetter sei Dank.  

 

Ebenfalls in Betrieb ist die Direktleitung vom Tiefbrunnen ins Netz. 

 

Bei der Photovoltaikanlage fehlt noch die schriftliche Zusage durch das Bundesdenkmalamt. 80.000 

Kilowattstunden würden wir erzeugen – das Gemeindeamt wäre sohin autark. Bei der Finanzierung 

wird ein kleiner Teil von der Stadtgemeinde Friesach zu tragen sein. 

 

In Friesach gibt es keinen Wolf. Sollte der erste Wolf ein Friesach gesichtet werden, wird die 

Bevölkerung informiert werden. 

 

 

Wortmeldung Ing. Helmut Wachernig: 

 

Durchforstungsarbeiten im Gemeindewald Zeltschach sind abgeschlossen. Die Gesamtabrechnung ist 

sehr positiv. 
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Die Durchforstung im Bereich Petersberg sollte bis Herbst aufgeschoben werden, da der Holzpreis 

im freien Fall ist. 

 

Am 9. Juli starten die Märchensonntage im Stadtsaal. 

 

 

 

 

 

Der Vorsitzende bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 20.10 Uhr. 

 

 

 

 Schriftführerin Protokollfertiger Bürgermeister/Vorsitzender 

 

 

 

AL Mag. Bettina Waidhofer Sigurd Kronlechner Bgm Josef Kronlechner 

 SPÖ 

 

 

 

 Dr. Otto Liechtenecker 

 LMS 


